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Vorwort von Landeshauptmann Hans Peter Doskozil
5 Jahre Politik in Neudörfl - ein Rückblick
Interview mit dem Spitzenkandidaten Dieter Posch
Unser Programm für die nächsten 5 Jahre
Vorstellung der Gemeinderatskandidat*innen
Zukunftsplan der SPÖ Neudörfl
Berichte von ARBÖ und SJ
Berichte der SPÖ Frauen und Pensionisten

Wir sichern
Neudörfls Zukunft.
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Die Welt steht an einem
Scheideweg. Politische Macht-
interessen treten immer mehr in
den Vordergrund und drängen
dadurch viele Menschen an den
Rand der Gesellschaft bzw.
bringen sie in existenzielle Nöte.
Mehr denn je ist nun die Politik in
Österreich gefordert, den
Menschen wieder eine
Perspektive zu geben. „Sozial
statt egal“ muss der Slogan für
die Zukunft lauten. Das
Burgenland ist seit je her ein
überdurchschnittlich soziales
Land. Und das kommt uns in
dieser schwierigen Zeit zugute.
Wir wollen, dass die Menschen in
unserem Heimatland gut und
sicher leben können. Die SPÖ ist
im Burgenland der Sicherheits-
anker für die Menschen, auf den
man sich 100-%ig verlassen kann.
Wir machen eine Politik, die sich
kompromisslos und rasch an die
sich verändernden Lebens-
bedingungen der Burgenländer-
innen und Burgenländer anpasst.
Diese Art der Politik verfolgt
auch die SPÖ Neudörfl mit ihrem
Spitzenkandidaten Dieter Posch,
die auch für Sie, liebe
Neudörflerinnen und Neudörfler,
ihr Sicherheitsanker sein wird.
Darauf können Sie sich verlassen,
dafür stehe ich mit meinem
Namen.
Genauso wie jede Gemeinde im
Burgenland, liegt mir auch
Neudörfl am Herzen. Deshalb
werde ich konsequent an der
Umsetzung unserer sozialen
Schwerpunkte in Neudörfl weiter-
arbeiten. Wir werden Verbündete
suchen, um gerade jetzt den so
notwendigen Mindestlohn von
1.700 Euro netto österreichweit
und somit auch für alle
Neudörflerinnen und Neudörfler
umzusetzen. Die Privatwirtschaft
muss und kann jetzt nachziehen,
wenn Österreich dafür die
Unternehmensabgaben spürbar

reduziert und diese fehlenden
Steuereinnahmen durch eine
Vermögenssteuer kompensiert.
Auch Sie, liebe Neudörflerinnen
und Neudörfler, wollen zuhause
alt werden, wir alle wollen das.
Diese Verantwortung nehmen wir
mit einem flächendeckenden
Pflegeangebot im Burgenland
wahr. Von unseren neuen Pflege-
stützpunkten profitieren auch
Sie, denn Neudörfl wird ein
solcher Pflegestützpunkt.
Gepaart mit dem Anstellungs-
modell für pflegende Angehörige
zum Mindestlohn ist das
Burgenland somit Vorreiter und
Vorzeigeregion in Europa für eine
umfassende wohnortnahe Pflege.
Ebenso profitiert Neudörfl von
der flächendeckenden Gesund-
heitsversorgung im Burgenland,
vom neuen sozialen Wohnbau
und unseren Anstrengungen, das
Burgenland bis 2030 klima-
neutral zu machen, um damit
sicherzustellen, dass die Energie-
preise günstig bleiben und wir so
schnell wie möglich raus aus Öl
und Gas kommen.
Liebe Neudörflerinnen und
Neudörfler! Ich werde alles
daransetzen, dass es weiter
sozial gerecht zugeht. Ge-
meinsam mit der SPÖ Neudörfl
werden wir unser Ziel erreichen
und das heißt „gut und sicher
durch’s Leben zu kommen“. Ich
bitte Sie daher am 23. September
und 2. Oktober um Ihr Vertrauen
und um das Vertrauen in die SPÖ
Neudörfl mit dem Spitzen-
kandidaten Dieter Posch.

Ihr Hans Peter Doskozil
Landeshauptmann

Bald ist es so weit: Nach dem
Dorffest und dem Jahrmarkt gilt
es im Burgenland die Bürger-
meister und Gemeinderatswahl
zu schlagen.

In Neudörfl treten 4 Parteien mit
4 Gemeinderatslisten und 4
Bürgermeisterkandidaten an.
Schon jetzt haben sich Mit-
bewerber vorgenommen, die
absolute Mehrheit zu brechen.
Vergessen wird dabei gerne, dass
im Neudörfler Gemeinderat noch
nie Beschlüsse von der SPÖ allein
getroffen wurden. In den letzten
Jahren wurden über 96 % der
Beschlüsse einstimmig gefällt.
Wir stehen für eine Politik des
Miteinander und des gemein-
samen Schaffens, nicht des
Ausgrenzens.

Die SPÖ Neudörfl steigt mit einer
Mischung aus bewährten und
neuen Kandidat*innen in die
Gemeinderatswahl 2022 ein, die
ebenso motiviert sind wie unser
Bürgermeisterkandidat Dieter
Posch. Wir nutzen die Erfahrung
und die Energie der derzeitigen
Gemeinderäte, genauso wie die
Vorzüge und den Tatendrang der
neuen Kandidat*innen, um
Neudörfl zu gestalten.

Ich ersuche Sie um Ihre Stimme
bei dieser Wahl – für unseren
Bürgermeisterkandidaten Dieter
Posch und für die Gemeinde-
ratsliste der SPÖ Neudörfl!

Freundschaftliche Grüße

Michael Sgarz

Vorwort

Liebe Neudörflerinnen,
Liebe Neudörfler!

Die SPÖ Neudörfl steht nicht
für "darüber reden"
sondern für "es tun".

Parteivorsitzender Michael Sgarz
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Am 1. Oktober 2017 wurde der
Gemeinderat und der Bürger-
meister gewählt und brachte für
die SPÖ Neudörfl ein überaus
erfreuliches Ergebnis. Mit einem
Plus von 4,33 % und insgesamt
56,58 % der Stimmen gewann
die SPÖ 2 Mandate dazu. Der
alte und neue Bürgermeister,
LAbg. Dieter Posch, legte gar
um 5,84 % zu und kam auf
64,69 % Zustimmung.

Aus diesem Wahlergebnis ergab
sich eine absolute Mehrheit
sowohl im Gemeinderat (15 von
25 Mandate) als auch im
Gemeindevorstand (5 von 7).

Die abgelaufene Legislatur-
periode stand ganz im Zeichen
der Pandemie mit zwei „Lock-
downs“ und deren Bewältigung.
Vor allem der erste im Frühjahr
2020 traf unsere Gemeinde
besonders hart. Das gesamte
Dorfleben kam praktisch zum
Erliegen.

Die SPÖ steht seit ihrer
Gründung für Freiheit, Gleich-
heit, Gerechtigkeit und Soli-
darität. Diese sind für uns keine
bloßen Schlagworte, sondern
unverrückbare Grundwerte. Wir
sind davon überzeugt: Alle
profitieren davon, wenn es
jedem Einzelnen gut geht und
jeder Mensch ein eigen-
ständiges, sinnerfülltes Leben
führen kann. Unsere Aufgabe als
Sozialdemokratie ist es, ein
Angebot zu schaffen: Eine
Politik anzubieten, mit der wir
die Welt, in der wir leben,
gemeinsam gerechter machen
und positiv gestalten.

Gute Arbeit – fair bezahlt, sicher
und sinnvoll – ist die Basis für

Fortsetzung im grauen Kasten

Interview mit dem Spitzenkandidaten

Interview mit Spitzenkandidaten
Dieter Posch

Chronologie
Sozialdemo-
kratischer Arbeit

OrtSPÖst lädt Bürgermeister
und Landtagsabgeordneten
Dieter Posch zum Interview ein.

OrtSPÖst: Was brennt aus
deiner Sicht den Neu-
dörfler*innen derzeit am
meisten unter den Nägeln?

Dieter Posch: Zu allererst
beschäftigt fast alle Menschen
die Frage, ob – und wie lange ihr
bescheidenes Leben noch
leistbar bleibt. Aufgrund der

aktuellen Situation wurde der
Antrag der SPÖ, erstmals für
Bezugsberechtigte des Heiz-
kostenzuschusses auch vom
Gemeindebudget einen Hunder-
ter drauf zu legen, vom
Gemeinderat beschlossen. Das
SPÖ-regierte Land hat diesen
Zuschuss bereits massiv erhöht,
zusammen sollten diese Maß-
nahmen das Ärgste für
Menschen mit geringem
Einkommen abfedern. Aber auch
die Fragen ob, wie lange und zu
welchem Preis wir unsere
Wohnungen und Häuser noch
mit Erdgas heizen können,
bereitet massives Kopfzer-
brechen.

Können die Neudörflerinnen
und Neudörfler jetzt davon pro-
fitieren, dass du vor rund 10
Jahren Fernwärme in unserer
Gemeinde ermöglicht hast?

Theoretisch ja! Das Wärme-
volumen für die Summe aller
Neudörfler Haushalte konnte ich
in Gesprächen mit FunderMax
und Kelag-Wärme sichern. Die
Kapazität, Neudörfl von Gas auf
Fernwärme umzustellen wäre
also vorhanden. In der Praxis
wird es jedoch davon abhängen,
wie viele Kunden in einer Region
tatsächlich Interesse haben, für
einzelne entlegene Standorte
wird sich die Verlegung der

Leitung nicht rechnen. Und ich
will auch keine falschen
Illusionen wecken - derartige
Leitungen werden nicht über
Nacht verlegt.

Immer wieder hört man, dass
der Preis für Fernwärme
explodiert …

Das passiert überall dort, wo
Fernwärme größtenteils mit Gas
erzeugt wird. In Neudörfl hin-
gegen kommt die Wärme aus der
Abluft des Biomassekraftwerkes
der Fa. FunderMax. Zwar steht
Gas für allfällige Störfälle bereit,
im Normalbetrieb wird unsere
Fernwärme jedoch aus Biomasse
erzeugt. Nicht der Gaspreis
entscheidet bei uns, sondern der
Holzpreisindex. Holz wächst
nach, der Ausstieg aus fossilen
Brennstoffen schützt das Klima
und macht von russischem Gas
unabhängig.

Bereits vor Jahren wurden per
Gemeinderatsbeschluss öffentl-
iche Gebäude an die Fernwärme
angeschlossen, mit anderen
Großabnehmern schafften wir so
die Voraussetzung, dass das
Netz überhaupt errichtet wurde.
Das Motiv war damals Klima-
schutz, Ausstieg aus fossilen
Brennstoffen, CO2-Neutralität.
Putins Krieg bringt jetzt auch
die Brisanz der Abhängigkeit ins
Spiel.

Wie schauts mit Photovoltaik
aus?

Seit über einem Jahr ist unsere
Gemeinde Zentrum eines
Forschungsprojektes zum
Thema Energieautarkie und
Blackout-Vorsorge. In einem
laufenden Bürgerbeteiligungs-
prozess wird mit wissen-
schaftlicher Begleitung an
„Erneuerbaren Energie Gemein-
schaften“ gefeilt. Sonnenstrom
soll innerhalb der Gemeinde fair
gehandelt werden, die Ab-
hängigkeit von außen damit
verringert werden.

Darüber haben übrigens bereits
Der Standard, ORF-Burgenland
und etliche Fachmedien be-

Wussten Sie, dass, …

… Gemeinderatssitzungen
mindestens einmal im
Quartal stattfinden und

öffentlich zugänglich sind?
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richtet, Neudörfl kann wieder
einmal vormachen, wie’s geht.

Vor allem junge Menschen
machen sich Sorgen wegen des
Bodenverbrauchs und der
zunehmenden Versiegelung.

Ich teile diese Sorge! Am
Beispiel des jüngsten
Wohnbauprojektes lässt sich
deutlich zeigen, dass wir hier
aktiv gegensteuern: Ein
ehemaliges Firmenareal,
welches zu 100% mit Hallen,
Lagerflächen und Fahrwegen
versiegelt war, ist jetzt nur mehr
zu 27% verbaut. 31% Grün-

flächen stehen den Bewohner-
Innen zur Verfügung, der Rest
sind Geh- und Fahrwege sowie
sickerfähige Autoabstell-
flächen, auf Hochbeeten kann
das eigene Gemüse geerntet
werden. Wenn wir uns weiter-
entwickeln (müssen), wird aus
nicht mehr gebrauchten PKW-
Plätzen weiteres Grün werden.
Der jüngst so getaufte Johanna
Dohnal Hof zeigt lehrbuchhaft -
wie zuvor die Anlage „Zum
Aublick“ auf dem ehemaligen
Areal einer stillgelegten Buch-
binderei: Wir entsiegeln bereits
belastete Flächen und beleben
diese, statt ins unbebaute
Grünland auszuweichen.

Die letzten Jahre waren
geprägt von Investitionen in
unsere Bildungseinrichtungen.
Auf die Mittelschule folgt der
Neubau einer Kinderkrippe.
Kann sich das die Gemeinde
leisten?

Zum budgetrelevanten Teil der
Frage: Ja, Neudörfl kann sich
das Dank Kommunalsteuer aus
Arbeitsplätzen und einer
gesunden Bevölkerungsent-
wicklung leisten.

Zum politischen Teil der Frage:
Eine Gemeinde MUSS sich das
leisten. Gleiche Chance auf

Bgm Posch, Dr. Grossnigg und LH
Doskozil

Bildung ist für eine gleich-
berechtigte Gesellschaft
unerlässlich, sie darf nicht nur
wenigen privilegierten vor-
behalten bleiben. Auch nehmen
wir den gesellschafts-
politischen Auftrag ernst,
Berufstätige durch qualitativ
hochwertige Kinder Betreuungs-
möglichkeiten zu unter-stützen.
Immer schon hat der Bereich
Bildung in der Sozialdemokratie
einen besonders hohen
Stellenwert. Die absolute
Mehrheit im Gemeinderat gibt
uns die Möglichkeit, diese Ziele
zumindest im eigenen
Wirkungsbereich umzusetzen.

In der Mittelschule startet mit
Schulbeginn das Projekt
„Talenteschmiede“. Du hast
dich erfolgreich für dieses
Modell eingesetzt. Was verbirgt
sich dahinter?

Auf der einen Seite werden
allein in Neudörfler Betrieben
über 40 verschiedene Lehr-
berufe angeboten, heimische
Firmen klagen aber oft über
mangelnden Nachwuchs. Auf der
anderen Seite wollen Eltern für
ihre Kinder nur das Beste.
Deshalb werden manche junge
Menschen oft mit viel Druck (und
teurer Nachhilfe) durch die
Matura getrieben. Bei unserem
Modell bekommen Mittelschüler-
Innen die Chance, auch ihre
handwerklichen Talente zu
entdecken. Heimische Firmen
werden während des Schuljahres
dabei unterstützen, Lehrberufe
im Echtbetrieb spür- und
erlebbar zu machen. Der Weg
zur Matura bleibt offen, Eltern
und Kinder haben aber vier
Schuljahre lang die Chance, eine
solide FacharbeiterInnenaus-
bildung als Perspektive zu
entdecken. Von diesem Schul-
modell werden alle Beteiligten
profitieren: Firmen, weil sie
Facharbeiter brauchen; Eltern,
weil sie nicht sofort nach der
Volksschule eine Entscheidung
fürs Leben ihres Nachwuchses
treffen müssen und vor allem
Kinder, weil ihre Talente
entsprechend gefördert – und
manchmal vielleicht sogar erst
ans Tageslicht gehoben werden.

Du agierst mit Firmenchefs
aber auch mit Betriebsräten auf

ein gutes Leben. Sie ermöglicht
Eigenständigkeit, Selbstbestim-
mtheit und Entfaltung. Daher ist
es wichtig, auch vor Ort Arbeit
zu erhalten und zu schaffen.

Bildung eröffnet neue Wege. Die
SPÖ begreift Bildung als
Grundlage für ein selbst-
bestimmtes Leben. Als Basis für
kritikfähiges, freies und krea-
tives Denken. Bildung ermög-
licht Zugang zu erfüllender
Arbeit und zu einer guten
Zukunft. Sie ist daher der
Schlüssel zur Freiheit jedes
Einzelnen und der Schlüssel zu
einer erfolgreichen Zukunft
unserer demokratischen Gesell-
schaft als Ganzes. Das techni-
sche Update bei unserer Volks-

schule, der Ausbau der Kinder-
gärten und der Neubau der
Mittelschule sind das Funda-
ment dieses Weges.

Jeder hat ein Recht auf
„leistbares“ Wohnen. Bei einer
durchschnittlichen Geburten-
rate von 40 Personen pro Jahr.
ist ein entsprechender Bedarf
gegeben. Die SPÖ will jedem
Neudörfler und jeder Neudör-
flerin die Möglichkeit geben, in
seiner/ihrer Heimatgemeinde
auch entsprechenden Wohn-
raum vorzufinden. Mit den
Wohnhausanlagen in der Pött-
schinger-Straße auf ehemaligen
Betriebsgründen ist nicht nur
dieses gelungen, sondern konnte
auch die Bodenversiegelung von
100% auf durchschnittlich 35%
reduziert und die Lärm-
belastung erheblich, wenn nicht
ganz, reduziert werden. Auch
die Wohnhausanlagen auf pri-
vatem Baugrund in der Pött-
schinger Straße, in der Bickford
Straße und am Brunnenfeld
fügen sich in Art und Dimension
harmonisch ins Ortsbild ein. Die
Nachfrage gibt den Bauträgern
recht.

In den Ausschüssen hatten
folgende SPÖ-Mandatare Vor-
sitz und hatten so maßgelblich

Wussten Sie, dass, …

… in dieser Periode (5 Jahre)
292 Beschlüsse im
Gemeinderat gefasst

wurden?
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Augenhöhe, hast im Bereich
Arbeitsplätze viel erreicht.

Mein klares Bekenntnis zum
Industrie- und Gewerbestandort
Neudörfl ist kein Geheimnis. Mir
sind die Menschen nicht egal, die
einen Job brauchen oder um den
Erhalt ihrer Beschäftigung
bangen. Hunderte Arbeitsplätze
konnten durch geschicktes
Verhandeln und beherztes Zutun
gerettet oder abgesichert
werden, neue sind entstanden.
Auch dass die Kommunalsteuer
unsere wichtigste Einnahme-
quelle darstellt, soll nicht ver-
schwiegen werden.

Der derzeitige FPÖ-Obmann war
übrigens nicht der Einzige, der
meinen Kampf um den Erhalt
von Arbeitsplätzen und damit
verbundenen Steuereinnahmen
abgelehnt hat. Obwohl in einem
Fall auch sein Job gerettet
wurde, meinte er es sei falsch,
dass sich Politiker in die
Wirtschaft einmischen. Auch
GemeinderätInnen der PRON
vertraten stets die Ansicht, es
sei nicht Aufgabe der Gemeinde,

für Betriebe und deren Mit-
arbeiterInnen aktiv zu werden.
Ich sehe das komplett anders,
mein Standpunkt und der meiner
Partei ist klar: Arbeits-
einkommen ist für ein selbst-
bestimmtes Leben unver-
zichtbar. Daher ist jede ver-
nünftige Beschäftigungs-
möglichkeit im Ort wert, darum
zu kämpfen. Das haben wir
Roten in der Vergangenheit
getan, dafür stehen wir auch in
Zukunft. Und das unterscheidet
uns gewaltig von anderen
Parteien.

Du bist seit Jänner 1997
Bürgermeister von Neudörfl. In
dieser Zeit ist viel geschehen.
Ohne Anspruch auf Vollständig-
keit und richtige Reihenfolge
fallen einige Meilensteine auf:
Ertüchtigung der Ver- und Ent-
sorgungsleitungen, geschickte

Weichenstellung für eine
Apotheke im Ort, Neubau des
Feuerwehrhauses, Maßnahmen
gegen die Überflutungen der
Bickfordstraße, langfristige
vertragliche Sicherung des
Badesees für Neudörfl, Betreu-
bares Wohnen, Schul-, Kinder-
garten- und Kinderkrippenbau,
Erneuerung des Sportplatzes,
Sanierung und Ausbau unseres
Kulturzentrums Martinihof,
Rettung von Arbeitsplätzen,
Startwohnungen für junge
Menschen, Kulturinitiativen wie
Kunst & Werk, Neu-
instrumentierung des Musik-
vereines, Erweiterung des
Rathauses, Fernwärme, …

… Hör auf, das reicht schon ...

… Ich wollte eigentlich fragen,
was dich reizt, noch einmal zu
kandidieren. Gibt’s etwas, was
du unbedingt noch erreichen
möchtest?

Natürlich, aber zuerst möchte
ich klarstellen, dass ich keinen
einzigen der sogenannten
Meilensteine alleine setzen
hätte können, bei einigen
Bereichen – z.B. Kanal-
sanierungsprogramm, Mitteil-
ungsblatt, Sozialstation, Covid-
Management und dgl. – war und
bin ich zeitweilig nur Passagier,
der sich auf seine Politiker-
kolleg*innen 100% ig verlassen
konnte und kann. Es ist zwar
mein Job als Bürgermeister,
Herausforderungen – auch
unangenehme – anzunehmen
und das Beste daraus zu
machen. Aber du brauchst um
dich ein engagiertes Team, dem
du blind vertrauen kannst. Auch
wenn während meiner gesamten
Amtszeit kein einziger Bes-
chluss nur mit den Stimmen der
SPÖ gefasst werden musste und
rund 96 % aller Beschlüsse
sogar einstimmig gefasst
wurden, heißt das nicht, dass es
so bleiben muss. Ich werbe also
nicht nur für meine Wiederwahl,
sondern auch für eine weitere
Stärkung der SPÖ im Neudörfler
Gemeinderat. Denn dann wird es
auch in Zukunft „Meilensteine“
für die Menschen in Neudörfl
geben.

Trotzdem noch mal zu meiner
Frage: Mit welchen Heraus-

Anteil für die Umsetzung sozial-
demokratischer Grundsätze und
-werte:

AUSSCHUSS FÜR PERSONAL
UND VERWALTUNG
(Personalangelegenheiten, Ver-
waltung, Handel, Gewerbe und
Industrie, Öffentliche Ordnung
und Sicherheit)
Bgm LAbg. Dieter Posch

AUSSCHUSS FÜR FINANZEN,
WIRTSCHAFTS- UND VERMÖ-
GENSVERWALTUNG
(Budgeterstellung, Finanzier-
ungspläne und Projekte, Grund-
an- und -verkäufe, Grund-tausch
und Grundbesitz, Grundver-
kehrskommission, Abgaben,
Flächenwidmungen)
Vzbgm Ing. Michael Sgarz, BSc

AUSSCHUSS FÜR INFRAST-
RUKTUR
(Straßenbeleuchtung, Kanal,
Verkehrskonzept, Barrierefrei-
heit, Wasser, Gas, Telekom-
munikation, Straßen, Gehsteige,
Güterwege, Radwege, Fuhrpark,
Bauhof)
GV Martin Giefing, MA

BAUAUSSCHUSS
(Planung und Überwachung
sämtlicher Hoch- und Tiefbau-
vorhaben, Instandhaltung sämt-
licher öffentlicher Gebäude
(Schulen, Kindergärten, Kinder-
krippe, Wohnhausanlagen der
Gemeinde, etc.))
Bgm LAbg. Dieter Posch

AUSSCHUSS FÜR KULTUR UND
VEREINE
(Vereine, Kirche, Kultur, Musik,
Subventionsmodelle)
GV Edith Kern-Riegler

AUSSCHUSS FÜR GESUNDHEIT,
SOZIALES UND GENERATIONEN
(Aktion "Gesundes Dorf", Ge-
sundheitmesse, Sanitätswesen,
Impfaktionen, Vorsorgeunter-
suchungen (z.B. Dickdarm-
aktion), Schul- und betriebliche
Untersuchungen, Neugeborenen
Aktion, Veterinärwesen, Flücht-
lingswesen, Fürsorgewesen (ak-
ute individuelle Unterstütz-
ungen), Sozimobil)
GV Edith Kern-Riegler
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Unser Programm für Neudörfl!

forderungen rechnest du in der
künftigen Periode?

Viele Menschen sind ver-
unsichert. Wir reden nicht mehr
von prozentuellem Wachstum,
sondern von Einschränkungen.

Die Summe aller derzeitigen
Krisen lässt viele Menschen
ratlos zurück, manche flüchten
sich in Verschwörungstheorien
und stacheln sich in den
jeweiligen Blasen in sozialen
Medien gegenseitig auf. Einige

Maßnahmen, die in der
Gemeinde getroffen werden,
stoßen in der Sekunde auf wenig
Gegenliebe, erst nach Jahren
wird die Richtigkeit mancher
Entscheidung in ihrer Gesamt-
heit für viele erkennbar. Es gibt
nicht mehr nur schwarz oder
weiß, wir müssen das
dazwischen suchen.

Ich möchte erreichen, dass der
Dialog wieder auflebt, dass wir
miteinander reden, gerne auch
streiten - aber dabei
respektieren, dass jemand
anderer Meinung sein darf.

Für eine funktionierende Dorf-
gemeinschaft wird entscheidend
sein, dass jemand in stürm-
ischen Zeiten unaufgeregt das
Ruder führt. Ich trau‘ mir das zu!

Wohnen in Neudörfl

Die SPÖ Neudörfl steht für die
Schaffung von Wohn- und
Lebens(t)raum. Seit vielen
Jahren wird der Wohnbau in
Neudörfl sinnvoll geplant und
umgesetzt. Beim Genossen-
schaftswohnbau in Neudörfl ist
die beste Erfolgsbilanz jene,
dass es kaum leerstehende
Objekte gibt.

Wir verfolgen das Modell von
sozial leistbarem und ökologisch
sinnvollem Wohnbau. Bei den
letzten beiden Wohnungs- und
Reihenhausprojekten wurde der
Boden entsiegelt, anstatt ver-
siegelt.

Wohnen und Leben sind
generat ionsübergre i fende
Themen: In Neudörfl gibt es seit
über 10 Jahren das Modell der
Startwohnungen – ein mittler-
weile in ganz Burgenland
kopiertes Modell – um jungen
Menschen den Einstieg in die
Unabhängigkeit zu erleichtern.
Wohnraum gibt es für unter-
schiedliche Bedürfnisse und
finanzielle Möglichkeiten: Wohn-
ungen, Maisonetten und Reihen-
häuser.

Für die ältere Generation ist das
Modell des betreubaren
Wohnens erfolgreich umgesetzt
worden. Die SPÖ Neudörfl wird
diesen Weg konsequent weiter-
gehen!

Umwelt und Nachhaltigkeit

Erneuerbare Energieversorgung
ist in Neudörfl keine Zukunfts-
vision. Durch vorrausschauende
Politik verfügen wir bereits seit
10 Jahren über Fernwärme.
Unsere Gemeinde ist Teil eines
Pilotprojektes zum Thema
Erneuerbare Energiegemein-
schaften. Die SPÖ Neudörfl wird
sich dafür einsetzen, dass auch
bei bestehenden Wohnobjekten
Erneuerbare Energien möglich
werden.

Wir werden uns dafür einsetzen,
dass weitere Bäume in Neudörfl
gepflanzt werden. Das Motto
dazu lautet: Für jeden gefällten
Baum ein Neuer! Öffentliche
Gärten haben in Neudörfl bereits
erfolgreich Einzug gehalten,
gemeinsam mit den Neu-
dörfler*innen wollen wir neue
Plätze dafür finden.

Leben in Neudörfl

Neudörfl ist eine lebenswerte
Gemeinde, die ein reges Vereins-
leben und eine bunte Vielfalt an
Freizeitbeschäftigungen an-
bietet. Jede und jeder kann sich
hier, den eigenen Bedürfnissen
und Interessen entsprechend,
integrieren und engagieren.

Die öffentlichen Verkehrsmittel,
wie ÖBB und Busse der Wiener
Neustädter Stadtwerke, bieten
im 30 Minuten Takt eine gute

AUSSCHUSS FÜR INFORMAT-
IONS- UND ÖFFENTLICHKEITS-
ARBEIT
(Mitteilungsblatt, Pressearbeit,
"Neue Medien", Öffentlicher
Auftritt, Marketing, Archiv-
wesen, Terminkalenderplanung,
Veranstaltungsplanung)
Vzbgm. Ing. Michael Sgarz, BSc

AUSSCHUSS FÜR UMWELT-
SCHUTZ
(Sammelinseln, Alt- und Wert-
stoffsammelstelle, Flurreinig-
ung, klimarelevante Initiativen,
Luftgütemessung)
GV Christoph Fink

Chronik mit roter Handschrift:

2017

Am 25. Oktober 2017 wurden die
neuen Gemeinderäte im Rahmen
der konstituierenden Sitzung
angelobt. Gleichzeitig wurden
die Gemeindevorstände und der
Vizebürgermeister gewählt.

Im Dezember wurde im Ge-
meinderat die Errichtung und
Führung einer provisorischen
Kindergartengruppe 2018/19
beschlossen.

2018

Am 2. Februar 2018 hat die Post
AG den Vertrag mit ihrem Post-
Partner gekündigt. Auf Vor-
schlag von Bürgermeister Posch
wurde die „Post“ vorübergehend
am Gemeindeamt abgewickelt.
Während die Post AG mit
potenziellen Pächtern ver-
handelte, wurden die Räum-
lichkeiten saniert und adaptiert.

Am 9. April 2018 eröffnete
unsere neue Post-Partnerin die
neue Filiale am gewohnten Platz.

Der Infrastrukturausschuss
legte die Weichen für die
Adaptierung der Schulgasse
(von Waldgasse bis M. Kollwentz-
Straße) hinsichtlich des Neu-
baus der Mittelschule. Im Mai
begannen die umfangreichen

Wussten Sie, dass, …

… unser Rathaus am Montag
bis 18 Uhr speziell für

Berufstätige geöffnet hat?
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Anbindung, um das Pendeln in
die Arbeit, zur Schule oder
Studium und auch zum
Einkaufen umweltfreundlich und
unkompliziert zu gestalten.

Es bestehen aber auch im Ort
genügend Einkaufsmöglichkei-
ten. Durch unsere lokalen Be-
triebe ist mehr als die Grund-
versorgung gewährleistet. Apo-
theke, Ärzte, Zahnarzt, Physio-
therapeuten, Frisöre, Tierarzt,
einen Postpartner, Banken,
Tischler, Bäcker, Maler,
Heurigen, zahlreiche EPUs (Ein-
personenunternehmen), Hotel-
lerie und Gastronomie, …

Haben sie gewusst, dass es in
unserer Heimatgemeinde ca.
2000 Arbeitsplätze gibt? Viele
Neudörfler*innen haben ihren
Arbeitsplatz direkt in Neudörfl.

Soziales und Gesundheit

Neben Ärzten und einer
Apotheke gibt es in Neudörfl
auch zwei First Responder. Im
Ort sind an einigen öffentlich
zugänglichen Stellen Defi-
brillatoren vorhanden. Die SPÖ
Neudörfl wird sich für kosten-
lose Schulungen an diesem
lebensnotwendigen Gerät ein-
setzen. Ein weiteres wichtiges
Hilfsmittel in Neudörfl ist das
SoziMobil, das durch die Sozial-
station und vielen freiwilligen
Helfern, vorallem älteren Men-
schen im Alltag eine enorme
Unterstützung ist. Angebote,
wie Essen auf Rädern durch die
Gemeinde oder barrierefreie
Wohnungen wurden bereits
umgesetzt und werden weiter

ausgebaut werden. Die Pande-
mie hat gezeigt, dass das
Miteinander auf Nachbar-
schaftsleben wieder wichtig ge-
worden ist. Die SPÖ Neudörfl will
genau dieses Miteinander
stärken!

Bildung und Jugend

In Neudörfl sind alle elemen-
taren Bildungseinrichtungen be-
ginnend von der Kinderkrippe
bis zur Mittelschule vorhanden.
Alle Institutionen sind auch zu
Fuß erreichbar. Nach dem
letzten großen Projekt – die
Mittelschule wurde neugestaltet
– wird nun die Kinderkrippe
erweitert. Es soll ein moderner
Lern- und Spielort für die
Kleinsten unserer Gesellschaft
entstehen und für die
Pädagog*innen ein gutes
Arbeitsumfeld geschaffen wer-
den, um die Kinder in ihrer
ersten Phase des Lernens
bestmöglich zu begleiten.

Neben der Mittelschule gibt es
auch ca. 40 Lehrstellen in
Neudörfl. Durch geschickte
Politik ist es gelungen, unsere
Betriebe im Ort mit der Mittel-
schule zu vernetzten und so
einen handwerklichen Schwer-
punkt zu setzen, um jungen
Menschen die Möglichkeit zu
bieten, in verschiedene Berufe
„hineinzuschnuppern“ und so-
mit die Berufswahl zu er-
leichtern. Im Moment gibt es für
die Jugendlichen keinen Raum
im Ort. Das wollen wir ändern.
Wir wollen einen Ort schaffen,
wo sich Jugendliche frei
entfalten können.

Bauarbeiten im Bereich der
zukünftigen Baustelle der neuen
Mittelschule. Zahlreiche Ein-
bautenträger (Wasserleitung,
Kanal, Gas) mussten „ihre
Leitungen“ verlegen. Im Juni
begann die Errichtung eines
Wohngebäudes (Betreubares
Wohnen) am Areal des ehe-
maligen Verwaltungsgebäudes
des Landespflegeheimes.

Am 1. Mai 2018 startet die
Initiative „Rauchfreies Lokal“ (in
Zusammenarbeit Neudörfler
Gastronomen mit der Markt-
gemeinde Neudörfl).

Am 11. Oktober 2018 fand am
Areal der ehemaligen Zimmerei

Hofer in der Pöttschinger-
Straße der Spatenstich für ein
weiteres großes Bauvorhaben
der OSG statt. Neben modernen
Wohnungen diverser Größen
wurden auch leistbare Start-
wohnungen und Maisonetten
errichtet.

Eineinhalb Jahre nach dem
einstimmigen Gemeinderats-
beschluss hieß es Baubeginn für
die neue Mittelschule. Begonnen
wurde mit dem Abbruch der fast
hundertjährigen, alten Volks-
schule.

Die „Neue Eisenstädter“ erhielt
für ihre geplante Wohn-
hausanlage in der Bickford-
Straße 15a einen positiven
Baubescheid.

2019

Am 2. Mai 2019 fand eine
Anrainerversammlung im Zuge
der geplanten Sanierung der
Franz Liszt Gasse im Martinihof
statt. Die Wünsche und Vor-
schläge der Anrainer wurden
entgegengenommen und be-
sprochen.

Ab 10. Mai 2019 war die
Nahversorgung im Unterort
wieder hergestellt. Auf
Vermittlung durch
Bürgermeister Dieter Posch

Wussten Sie, dass, …

… von 292 Beschlüssen 281
(also 96,3 %) einstimmig

gefasst wurden?



Spitzenkandidat

Name: Dieter Posch

Beruf: Bürgermeister

Geboren: 1960

Listenplatz 2

Name: Michael Sgarz

Beruf: Vertragsbediensteter

Geboren: 1975

• Vorausschauende und nachhaltige
Politik

• Bildung - Chance für die Jugend
• Alle Menschen, die bei uns leben,

gehören zu uns!

• Stolz auf das Geschaffene!
• Interessiert an dem Bestehenden!
• Neugierig auf die Zukunft!

Listenplatz 3

Name: Sabine Zenz

Beruf: Hochschullehrende

Geboren: 1974

• Ganz oben steht Neudörfl!
• Nur wenn man etwas tut, tut sich

was!
• Jeder ihre Chance

Listenplatz 4

Name: Martin Giefing

Beruf: Büroangestellter

Geboren: 1990

• Den Neudörflerinnen und
Neudörflern dienen.

• Unsere Heimat gemeinsam
weiterentwickeln und eine lebens-
und liebenswerte Zukunft gestalten.
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Listenplatz 5

Name: Walter Horvath

Beruf: Pensionist

Geboren: 1955

• Ich werde mich weiterhin für die
ältere Generation und für ein
gemeinsames Vereins- und
Kulturleben einsetzen.

Listenplatz 6

Name: Nicole Fudel

Beruf: Sozialarbeiterin

Geboren: 1998

• Gemeinsam mehr Angebote für
Kinder und Jugendliche schaffen



Listenplatz 7

Name: Gerhard Kiraly

Beruf: Pensionist

Geboren: 1960

Listenplatz 8

Name: Lukas Feßl

Beruf: Bankangestellter

Geboren: 1996

• Für Neudörfl die hohe
Lebensqualität und soziale
Gerechtigkeit erhalten und,
verbessern

• Umweltschutz
• Kontakt zur Bevölkerung

• Neudörfl zu einer nachhaltigen und
familienfreundlichen Gemeinde
weiterentwickeln

Listenplatz 9

Name: Magdalena Kern

Beruf: Studentin

Geboren: 1997

• Mehr Möglichkeiten für Jung und
Alt und alle dazwischen

• Gemeinsam ein inklusives,
lebenswertes Neudörfl gestalten

Listenplatz 10

Name: Gerhard Moser

Beruf: Pensionist

Geboren: 1960

• Den sozialen Standard in Neudörfl
halten und wo es möglich ist
verbessern

• Solange ich kann, möchte ich für
alle Neudörfler*innen meinen
sozialen Beitrag leisten

• Bin stolz, ein Ur-Neudörfler zu sein

Listenplatz 11

Name: Bernhard Götz

Beruf: Bankrevisor

Geboren: 1983

• Weniger reden, mehr tun
• Keinen anderen schlecht machen,

sondern es selbst besser machen
• Möchte ein Sprachrohr für alle sein
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Listenplatz 12

Name: Azra Banjanovic

Beruf: Büroangestellte

Geboren: 1986

• Erhaltung der Lebensqualität auch
für die nächsten Generationen

• Mehr Attraktivität unserer
regionalen Produkte und Betriebe

• Miteinander in Toleranz und
Respekt
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Listenplatz 13

Name: Andreas Puntigam

Beruf: Student

Geboren: 1990

Listenplatz 14

Name: Michael Schober

Beruf: Sozialpädagoge

Geboren: 1980

• Stärkung der Dorfgemeinschaft
• Die Zukunft liegt bei den Themen

Umwelt, Klima & Versorgung
• Projekte für unsere Kinder &

Jugendlichen

• Lösungsorientiertes Denken
• Gemeinsam unsere Zukunft

gestalten
• Stärken stärken

Listenplatz 15

Name: Manuela Stangl

Beruf: Pflegehelferin

Geboren: 1977

• Ich möchte dazu beitragen diesen
schönen Ort weiterhin so
lebenswert zu gestalten!

Listenplatz 16

Name: Karl Meerkatz

Beruf: Gemeindebediensteter

Geboren: 1989

• Neudörfl noch schöner und
lebenswerter machen

Listenplatz 17

Name: Christian Kick

Beruf: DGKP

Geboren: 1975

• In herausfordernden Zeiten ist es
wichtig, für Demokratie und
soziales Miteinander einzustehen.

Listenplatz 18

Name: Maria Hadek

Beruf: Pensionistin

Geboren: 1954

• Mit und für die ältere Generation
ein lebenswertes Neudörfl
gestalten.
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22 Maria Kiraly
23 Peter Tamandl
24 Christoph Fink
25 Helene Stütz
26 Günter Kornfeld
27 Luzia Eitzenberger
28 Erich Steiger
29 Reinhard Fuchshuber
30 Hubert Hayd
31 Sandro De Martin de Gobbo
32 Silvana Stanisljevic
33 Martin Salcher
34 Sabine De Martin De Gobbo
35 Roman Masznitz
36 Harald Weber

37 Reinhard Merkatz
38 Herbert Pinter
39 Beate Schreiter
40 Hansjörg Taubenschuss
41 Melitta Ganauser
42 Sophie Narath
43 Renate Gunzinam
44 Franz Donhauser
45 Wolfgang Hajek
46 Michael Schügerl
47 Gertraude Mick
48 Erna Jordan
49 Waltraud Sgarz
50 Carmen Tamandl

Unsere weiteren Kandidaten

Wir bitten um Ihr Vertrauen
am 23. September
und 2. Oktober!

Unser Team für Neudörfl

Listenplatz 20

Name: Davor Kesic

Beruf: Aufbereiter bei Jolly

Geboren: 1974

Listenplatz 19

Name: Fabian Schüler

Beruf: Student

Geboren: 2000

• Gemeinsam Neudörfl
zukunftssicher machen

• Dorfgemeinschaft weiter beleben
und pflegen

• Gemeinde für Jugend attraktiver
gestalten

• Ich möchte in meiner
Heimatgemeinde mitgestalten.

• Neue Ideen umsetzen und sie noch
liebens- und lebenswerter machen!

• Ich bin der Meinung, das gelingt nur
mit der SPÖ!

Listenplatz 21

Name: Stefan Zinkl

Beruf: Elektrotechniker

Geboren: 1996

• Offen für Neues
• Gemeinsam an einem Strang ziehen
• Zuhören statt weghören
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Zukunftsplan Neudörfl

Als SPÖ Neudörfl fühlen wir
uns dafür verantwortlich, die
Lebensqualität im Dorf nicht
nur zu erhalten, sondern weiter
zu verbessern.

Daher haben wir die Be-
völkerung von Neudörfl zur
Teilnahme an einer Umfrage
eingeladen, die sechs Themen-
bereiche umfasste. Über 300
Neudörfler*innen haben an der
Umfrage teilgenommen.

In diesem Beitrag möchten wir
einen ersten Einblick über die
Ergebnisse geben.

Gesundheit und Vorsorge

Die Frage nach einem Hausarzt
im Ort beantworteten 90 % mit
wichtig und sehr wichtig.

Auch eine eigene Apotheke in
Neudörfl wurde mit 95 % als
wichtig & sehr wichtig bewertet.

Infrastruktur

Im Bereich „Infrastruktur“
legten wir den Fokus auf den
Verkehr und die Nahversorgung
in Neudörfl. Der Bereich
Nahversorgung wurde von über
95 % der abgegeben
Fragebögen als wichtig und sehr
wichtig bewertet.

Anbindung an öffentliches Ver-
kehrsnetz wurde von über 90 %
der Neudörfler*innen als wichtig
und sehr wichtig beurteilt.

Als Anregung wurde sehr oft
mitgeteilt, dass die öffentliche
Anbindung nach Eisenstadt
verbesserungswürdig ist.

Die Errichtung einer Kurz-
parkzone entlang der Haupt-
straße wurde nur von 18 % der
abgegebenen Fragebögen als
notwendig erachtet.

Generationen

Im Themenfeld „Generationen“
fragten wir unter anderem auch
nach den Angeboten für
Jugendliche im Ort. Nur 13,6 %
gaben hier an, zufrieden oder
eher zufrieden zu sein.

Gerade in diesem Bereich
möchten wir ein Zukunft einen
Schwerpunkt setzen.

konnte eine Einigung zwischen
Grundeigentümer, Großhan-
delspartner und Pächterin
erzielt werden. Das ehemalige
Kaufhaus Schneider wird als
Nah & Frisch-Filiale fortgeführt.

Im Mai 2019 fand auf der
Baustelle Hauptstraße 150 die
Gleichenfeier statt. „Denn das
ist ein Fest für die Menschen, die
in der Früh täglich aufstehen
und solche Gebäude errichten“
betonte Bürgermeister die
Wichtigkeit dieser Tradition. Mit

dem Abschluss der Abbruch-
arbeiten begannen die Arbeiten
am Fundament der neuen
Mittelschule. Zur Grundstein-
legung Mitte Juni konnte
Bürgermeister Dieter Poch die
für Schulen zuständige Landes-
rätin Daniela Winkler begrüßen.

Am 11. Juli 2019 fand der
Spatenstich für die Wohn-
hausanlage in der Bickford-
Straße 15a statt. Es entstehen
dort Quattrohäuser und
Maisonetten.

Im November 2019 erfolgte die
Schlüsselübergabe für das
betreubare Wohnen in der
Hauptstraße 150 statt. Am
selben Tag fand der Spatenstich
für das OSG-Projekt „Am
Brunnenfeld“ statt.

Auf Initiative der SPÖ wird von
der Gemeinde das „Nussdorfer-
Haus“, Hauptstraße 5 gekauft.
Der diesbezügliche Beschluss im
Gemeinderat erfolgt einstimmig!

2020

Bei den Landtagswahlen am 26.
Jänner 2020 erreichte die SPÖ
in Neudörfl 58,81 % der Stim-
men. Bürgermeister Dieter
Posch schaffte den Einzug in
den Burgenländischen Landtag.

Am Sonntag, den 15. März 2020
hat der Nationalrat in einer
Sondersitzung einschneidende

Wussten Sie, dass, …

… Sie mit dem Bus der
Wiener Neustädter

Stadtwerken alle 30 Minuten
nach Wiener Neustadt fahren

können?

Auch die Frage nach der
Wichtigkeit von sozialen
Einrichtungen in Neudörfl wurde
bewertet.

Die teilnehmenden Personen
gaben an, dass ihnen Essen auf
Rädern, Sozi-Mobil und eine
Hauskrankenpflege sehr wichtig
für ihr zufriedenes Leben im
Dorf sind.

Rathaus

Mit den Öffnungszeiten des
Rathauses sind 75 % der
Neudörfler*innen zufrieden bzw.
sehr zufrieden.

66 % der Befragten gaben an,
dass sie nach einer Gemeinde-
ratssitzung über die Ergebnisse
und Beschlüsse informiert
werden wollen.

Eine sehr große Mehrheit
wünscht bei Kommunikations-
medien der Gemeinde die
Gemeindezeitung, das Internet
und eine GemeindeApp.

Vereinsleben

Für 93 % der Befragten sind
unsere Vereine wichtig bzw. sehr
wichtig für das Dorfleben.

Über 80 % haben Interesse an
Veranstaltungen in eigenen Ort.

Die meisten Nennungen bei den
Informationsmögl ichkeiten
hatten hier wieder die
Gemeindezeitung, das Internet
bzw. eine gewünschte
GemeindeApp.

Umwelt und Klima

Für über 85 % der befragten
Neudörfer*innen war es wichtig
bzw. sehr wichtig, dass sich die
SPÖ für die Themen Umwelt-
schutz und Klimawandel
engagiert.

Wohnortnahe Arbeitsplätze sind
für 80% der Befragten wichtig
bzw. sehr wichtig.

Von den abgefragten Themen
war der Ausbau von
Photovoltaik, Fernwärme und
Erneuerbare Energiegemein-
schaften am wichtigsten.
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Am 9. Juli 2022 machte sich
eine Gruppe bestehend aus 55
Personen nach 2 Jahren
Corona-bedingter Pause wieder
auf den Weg zu einem Tages-
ausflug mit dem Neudörfler
Busunternehmen Stan Reisen.

Die erste Station war das
Glasmuseum „Kuchlerhaus“ in
Weigelsdorf, wo uns der dortige
Bürgermeister Wolfgang

Kocevar in Empfang genommen
hat. Nach der Begrüßung gab es
eine Führung durch die
faszinierenden Glaskunstwerke.

Im Anschluss machten wir uns
auf den Weg nach Mörbisch, wo
uns die Schifffahrt Gangl über
rund eine Stunde bei wunder-

barem Wetter nach Illmitz
gebracht hat. Dort nahm uns

Bürgermeister Nationalrat
Maximilian Köllner in Empfang,
mit dem es dann weiter in die
Johanneszeche zum Mittag-
essen ging. Ordentlich gestärkt
war die nächste Station Gols, wo
wir beim Weingut Wenzl-Kast
gemeinsam mit dem Golser
Bürgermeister und Landtags-
abgeordneten Kilian Brand-
stätter eine Führung samt
Weinverkostung bekommen
haben. Den Abschluss machten
wir dann noch beim Heuriger

„Zum Heideboden“, ehe es von
Gols wieder zurück nach
Neudörfl ging.

Ein paar unserer Teilnehmer-
Innen blieben dann noch längere
Zeit im Martinihof zum Ausklang
sitzen.

Das Team der SPÖ Neudörfl
bedankt sich bei allen Teil-
nehmerInnen, bei Stan Reisen
und bei allen Bürgermeistern,
die uns in Empfang genommen
haben.

Wir freuen uns schon auf den
Ausflug im Jahr 2023!

Maßnahmen gegen die Ver-
breitung des Corona-Virus
beschlossen. Gleich darauf
(Sonntag, 15.00 Uhr) hat
Bürgermeister Dieter Posch zu
einem Krisengipfel ins Rathaus
geladen: GV Edith Kern-Riegler
(Gesundheits- und Sozial-
ausschuss), Doris Götz
(stellvertretende Amtsleiterin,
Sozialwesen) sowie Vizebürger-
meister Michael Sgarz haben
gemeinsame Schritte festgelegt,
um die Versorgung unserer
(älteren) Bevölkerung trotz
massiver Einschränkungen zu

gewährleisten. Eine Versorg-
ungskette wurde installiert!
Erforderliche Lebensmittel
wurden mit dem Sozimobil nach
Hause geliefert. Unsere Apo-
theke bot Hauszustellung von
Medikamenten an.

Anfang April 2020 fand am
ehemaligen Hofer-Areal die
Schlüsselübergabe für die OSG-
Startwohnungen statt. Im
gleichen Monat begannen die
umfangreichen Sanierungs-
arbeiten in der Gartengasse.

Knapp vor der Badesaison 2020
wurden die Umbauarbeiten am
Badesee abgeschlossen. Neben
einem barrierefreien WC steht
ein zusätzlicher Abstellraum für
Liegen zur Verfügung und das
Dach über allen zentralen
Gebäuden wurde erneuert.

Aufgrund der Einschränkungen
in Zusammenhang mit der
Corona-Krise konnte die erste
Sitzung des Gemeinderates
nicht wie geplant am 24. März,
sondern erst am 6. Mai 2020
stattfinden. Aufgrund des
Distanz-Gebotes wurde die Sitz-
ung im Festsaal des Martinihofes
abgehalten.

Im Zuge der umfangreichen
Umbauarbeiten am Kirchenplatz
hat der Wasserleitungsverband
nördliches Burgenland auch die
Leitung durch das Neugebäu von
der Waldgasse bis Zum Hohen-
brand unter größtmöglicher

Wussten Sie, dass, …

… unser Budget in Neudörfl
im Schnitt rund 10 Millionen

Euro ausmacht?

Am Neusiedlersee

Beim Besuch in Weigelsdorf

Gemütliche Heurigenjause



Die Burgenland-Rundfahrt ist
das wichtigste Radrennen im
Burgenland.

Die besten Fahrer aus ganz
Österreich und aus dem
umliegenden Ausland sind
jährlich dabei - und das bereits
zum 60. Mal.

Die Jubiläumsausgabe hat heuer
im Bezirk Mattersburg
stattgefunden. Im Zuge dieses
Rennens fanden auch zwei

Sprintwertungen in Neudörfl mit
einigen Radbegeisterten
Zuseher-Innen statt. Mit der
insgesamt rund 180 km langen
Rundkurs-Strecke kam der
Tscheche Karel Vacek am besten
zu recht.
Er fuhr nach vier Stunden und
neun Minuten als Erster über die
Ziellinie. Nicht einmal zwei

Minuten später kam der beste
Österreicher ins Ziel, Stefan
Pöll, ein burgenländischer Lokal-
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Am 1. Mai startet der Tag der
Arbeit in Neudörfl traditionell
mit dem Weckruf des ARBÖ
Neudörfl.

Nach einem fantastischen
Fackelzug am Vortag trafen sich

die RadfahrerInnen pünktlich um
9 Uhr beim Gasthaus Gerencser.
Neben einigen E-Bikes war
diesmal auch das Laut-
sprecherfahrzeug ein E-Auto.

Vielen Dank an dieser Stelle bei
Familie Kerschbaumer-Schmitz-
hofer, die dieses Fahrzeug zur
Verfügung gestellt hat. Über 70
RadfahrerInnen aller Alters-
gruppen begannen nach einer
kurzen Ansprache von ARBÖ

Obmann Christoph Fink die
Rundfahrt.

Die übliche Labstation musste
diesmal leider ausfallen, denn
nach 45 Minuten setzte ein
starker Regenschauer ein. Das
Lautsprecherfahrzeug brachte
den Konvoi aber auf schnellstem
Weg zum Martinihof.

Der ARBÖ Neudörfl bedankt sich

bei allen TeilnehmerInnen,
HelferInnen und den Polizist-
Innen der Polizeiinspektion
Neudörfl, die in gewohnter
Manier für einen sicheren Ablauf
auf der Straße sorgten. Wir
freuen uns schon auf nächstes
Jahr!

ARBÖ

Weckruf des ARBÖ Neudörfl am
1. Mai

60. Burgenland Rundfahrt macht

Messung der Sprintwertung

Start beim Gasthaus Gerencser

Das Team des ARBÖ im Einsatz

Flotte Radfahrer*innen unterwegs

Schonung der Oberfläche er-
neuert.

Ende Juni werden dem
Gemeinderat Vorschläge für die
Gestaltung des Rathausplatzes
(Parkplatz vor Rathaus, Bus-
wartehäuschen, Info-Tafel,
Stromtankstelle, Bücherzelle),
erstellt von Architekt Zachmann
ZT-GmbH, präsentiert. Wesent-
liche Details dazu entstammen
der Arbeit der entsprechenden
Ausschüsse.

Im Sommer wurden zwei große
Straßenprojekte abgeschlos-
sen. Sowohl die Gartengasse als
auch die Franz-Liszt-Gasse
konnten nach Fertigstellung der
Oberfläche (Asphaltierung)
wieder unbehindert befahren
werden.

Knapp eineinhalb Jahre nach
Beginn der Abbrucharbeiten an
der alten Volksschule, gingen die
großen Bauvorhaben - Neu-
gestaltung von Kirchenplatz und
Rathausplatz, sowie Errichtung
der neuen Mittelschule in die
finale Phase.

Im Rahmen der außerordent-
lichen Bezirksparteikonferenz
wurde Bürgermeister Dieter
Posch am 11. September 2020 im
Martinihof mit einem Votum von
94,11 %, zum neuen Bezirks-
obmann der SPÖ Bezirk
Mattersburg gewählt.

Unser aktives Kultur-, Vereins-
und Dorfleben wurde auf eine
harte Probe gestellt: Chor-
proben und Auftritte wurden
nahezu unmöglich, die Fußball-
meisterschaft wurde vorzeitig
beendet, auch andere Sport- und
Freizeitaktivitäten auf Vereins-
basis waren nur mehr sehr
eingeschränkt möglich bzw. sind
de facto zum Erliegen gekom-
men. Und weil die Neu-
infektionen auch vor unserer
Gemeinde nicht halt machen,
wurde das Service- und Unter-
stützungssystem wieder hoch-
gefahren.

Nach den Herbstferien, am
Dienstag, den 3. November,
konnten die Schüler der
Mittelschule endlich in das neue
Schulgebäude wechseln. Schon
die Woche davor übersiedelte
die Direktion und das Lehr-



Das Team des ARBÖ im Einsatz

personal, unterstützt von
Mitarbeitern des Bauhofs, in die
neuen Räumlichkeiten.

„Bildung hat in unserer
Gemeinde einen hohen Stellen-
wert. Mit unserer neuen,
modernen Mittelschule wurde
ein weiterer großer Mosaikstein
für die Bildung unserer Kinder
gelegt. Wobei der Abschluss des
Projekts nicht gleich heißt, dass
wir uns darauf ausruhen werden.
Wir werden auch weiterhin in
Bildung investieren. Stichwort:
Kinderkrippe. Das Bekenntnis
zum Bildungsstandard spiegelt
sich auch im Gemeinderat wider.
Sämtliche Beschlüsse, die im
Zusammenhang mit der
Mittelschule zu treffen waren,
sind einstimmig erfolgt.“
Bürgermeister LAbg. Dieter
Posch

Anfang November wurde mit den

Asphaltierungsarbeiten am
Parkweg das letzte Infrastru-
kturprojekt 2020 abgeschlos-
sen. Der für Infrastruktur-
maßnahmen zuständige Ge-
meindevorstand Martin Giefing
zog zufrieden Bilanz. In knapp
zwei Jahren wurden insgesamt 3
große Projekte (Gartengasse,
Franz Liszt Gasse und Parkweg)
mit einer Gesamtlänge von
821,02 m abgeschlossen und
dabei sämtliche Einbauten,
sofern notwendig, auf den
neuesten Stand gebracht.

Erfreulicherweise blieb der
Gemeinderat handlungsfähig. In
voller Besetzung wurde am 23.
November 2020 unter anderem
die Aufnahme eines Darlehens in
der Höhe von 3 Mio. Euro
einstimmig beschlossen. Diese
Summe wurde erstmals in
unserer Geschichte jedoch nicht
für Neuinvestitionen, sondern
zur Abdeckung der Corona-
bedingten Mindereinnahmen ge-
braucht. Weniger österreich-
weites Steueraufkommen be-
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Seit der Neugründung der
Sozialistischen Jugend Neu-
dörfl im Sommer 2017 hat sich
vieles getan.

Als SJ haben wir in den letzten
Jahren zahlreiche Veran-
staltungen durchgeführt und
haben auch versucht, als
Sprachrohr der Jugend in
Neudörfl zu fungieren. Zu

unseren erfolgreichen Veran-
staltungen zählen viele Partys,
das FIFA-Turnier, unser legen-
däres Beachvolleyballturnier,
sowie zahlreiche weitere Ver-
anstaltungen. Auch am Dorffest
haben wir die vergangenen
Jahre mit einem Stand unsere
Neudörfler*innen versorgt.
Besonders bei der Jugend
konnte unser Stand mit Bier-
Pong, bester musikalischer
Begleitung durch einen DJ und
unseren leckeren Burgern
punkten.

Einige unserer Mitglieder*innen
haben auch den Schritt in die
Kommunalpolitik gewagt und
sind nun im Gemeinderat, wie
z.B. unser erster Obmann Lukas
Feßl. Ihm werden bei den
kommenden Gemeinderats-
wahlen im Oktober hoffentlich
Magdalena Kern und Nicole
Fudel nachfolgen.

Magdalena ist unsere fleißige
Schriftführerin und Nicole ihre
motivierte Stellvertreterin,
beide haben für die SJ in den
vergangenen fünf Jahren viel
geleistet und werden auch im
Gemeindereit im Sinne der

Jugend und aller Neudörf
ler*innen arbeiten. Sie sind eine
großartige Ergänzung für
unseren Neudörfler Gemeinde-
rat und werden durch viel
Tatendrang und Überzeugungs-
arbeit hervorstechen.

Volle Kraft für unser Neudörfl!

Fünf Jahre seit der Neugründung
der SJ Neudörfl

matador. Die Burgenland-
Rundfahrt wird mit Ausnahme
von ein paar Unterbrechungen

seit 1956 ausgetragen. Die
heurige Jubiläumsausgabe ist
dabei nur ein weiterer
Meilenstein in der langen
Geschichte. Auch im
kommenden Jahr soll das
Burgenland zumindest für einen

Tag wieder zum Hotspot des
österreichischen Radsports
werden.
Herzlich bedanken möchte sich
der ARBÖ Neudörfl – diesmal
unter der Leitung von Organ-
isationschef Vorstandsmitglied
Reinhard Fuchshuber - bei
seinen Mitgliedern und Freunden
für den Aufbau und den
reibungslosen Ablauf des
ganzen Rennens.

Kontakt:

Obmann: Christoph Fink

Tel: 0699/1279 0247

Wussten Sie, dass, …

… es bei dieser Wahl 2
Stimmzettel gibt? Einen für
die Bürgermeisterwahl und

einen für die
Gemeinderatswahl.

Das Organisationsteam vom Dorffest

Beachvolleyballturnier



Die Wohnhausanlage der OSG
auf der Pöttschinger Straße 11a
wurde im August offiziell an die
Bewohner*innen übergeben.

Der Johanna Dohnal Hof ist nach
jener Frauenpolitikerin benannt,
die sich ihr Leben lang für die
Rechte von Frauen einsetzte. Sie
war 1979 die 1. Staatssekretärin
für Frauenangelegenheiten und
ab 1990 die 1. Frauenministerin
der Republik Österreich.

Johanna Dohnal machte sich für
ihre Vision einer Gesellschaft
ohne Rollenzwänge stark.

Ihr politisches Wirken war und
ist für viele Menschen auch
heute noch ein großes Vorbild.

Mindestlöhne, sozialrechtliche
Absicherung, Kinderbetreuungs-
plätze, Arbeitszeitverkürzung,

eine Aufwertung von frauen-
spezifischen Branchen – all diese
Themen sind aktueller denn je!

Nationalrätin und Vorsitzende
der SPÖ Bundesfrauen Eva-

Maria Holzleitner, die burgen-
ländische Landesfrauenvor-
sitzende und Landeshaupt-
mannstellvertreterin Astrid
Eisenkopf und die Neudörfler
Frauenvorsitzende, Gemeinde-
rätin Sabine Zenz freuen sich,
dass die Anlage nach so einer
bemerkenswerten Persönlich-
keit benannt wurde.
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Im Juni 2022 wählten die
weiblichen Mitglieder der SPÖ
Neudörfl in der Ortspartei-
frauenversammlung einen
neuen Ortsparteifrauenvor-
stand, der weiterhin von Sabine
Zenz als Ortsparteifrauen-
vorsitzende angeführt wird.

Als Stellvertreterinnen wurden
Nicole Fudel und Magdalena
Kern gewählt, die Helene Stütz
und Gabriele Aigner-Tax von
ihren Agenden ablösten.

Sabine Zenz bedankt sich bei
den beiden scheidenden
Stellvertreterinnen für ihre
aktive Mitarbeit in frauen-
politischen Tätigkeiten.

Im Zuge der Mitgliederver-
sammlung präsentierte Sabine
Zenz jene Frauen, die sich nicht

nur im Oktober der Gemeinde-
ratswahl stellen, sondern vor
allem für Frauen im Ort aktiv
tätig sein werden.

SPÖ Frauen

Neuer Ortsparteifrauenvorstand

Eröffnung des Johanna Dohnal Hofs

Kontakt:

Obfrau: Sabine Zenz

Tel: 0664/5027 600

Das Team der SPÖ Frauen

VzBgm Michael Sgarz, Nationalrätin
Eva-Maria Holzleitner, GR Sabine Zenz,
Landeshauptmannstellvertreterin

Astrid Eisenkopf und Bgm Dieter Posch

Besucher bei der Eröffnung

deutet weniger Ertragsanteile
pro Einwohner, bei der Kom-
munalsteuer schlägt das Minus
bei Kurzarbeit bzw. Kündig-
ungen voll auf Gemeinden durch.

2021

Auf Initiative von Gemeinde-
vorstand Martin Giefing ent-
stand die „NeudörflerInnen
Broschüre“ für „Zuagraste“
Neu-Neudörfler. Sie wird seit
Jänner 2021 beim Meldevorgang
am Gemeindeamt ausgegeben.

Nach Fertigstellung des neuen
Schulgebäudes und Aufnahme
des Schulbetriebs Anfang
November begann die dritte
Phase mit dem Abbruch des

„alten Hauptschulgebäudes“. Im
Zuge dieser Arbeiten musste die
Schulgasse aus Sicherheits-
gründen kurzfristig für den
Verkehr gesperrt werden.

Am 25. März stimmten die SPÖ-
Mandatare im Gemeinderat (mit
den Stimmen der FPÖ und
Grüne) für die Einführung des
Mindestlohns, d.h. für einen
Stundenlohn von zumindest 10
Euro! Dagegen stimmten die
ÖVP und die Bürgerliste Pro
Neudörfl.

Am 29. Juli 2021 veranstaltete
die Marktgemeinde Neudörfl im
Martinihof ein Willkommensfest
für jene neuen Erdenbürger-
Innen, die in der „Coronazeit“
das Licht der Welt erblickt
haben. Unter dem Motto „1.
Storchenfest“ folgten viele
Eltern, Geschwister und Groß-
eltern der Einladung zum
Kennenlernfest, welches vom
Sozialausschuss der Gemeinde,
unter der Leitung von GV Edith
Kern-Riegler organisiert worden
ist.

Am 29. September 2021 be-
schließt der Gemeinderat ein-
stimmig den Abschluss eines
Kaufvertrages mit der Firma
Michael Sommer GmbH (Alu

Wussten Sie, dass, …

… in Österreich neben dem
Bürgermeister nur der
Bundespräsident direkt

gewählt wird?



Seit der Generalversammlung
im Juni 2019 hat sich unter der
neuen Obfrau und Gemeinde-
ratswahlkandidatin Maria
Hadek sehr viel getan und die
Mitglieder waren fleißig
unterwegs.

Ob Sport- und Spieltag in Ritzig
oder Landeswandertag: Überall
waren Mitglieder des Pensionist-
enverbandes Neudörfl ver-
treten. Jährlich stehen auch
Kulturausflüge nach Mörbisch
und nach Kobersdorf am
Programm.

Bis Corona im Frühjahr 2020
alles lahm legte folgen Ausflüge
in das Landtechnikmuseum in
St. Michael mit dem Baum-
wipfelweg in Althodis, der
Zentralfriedhof mit Donauturm,
das Glasmuseum in Weigelsdorf,
der Gesundheitstag in Eisen-
stadt, die Inform in Oberwart,
der Erlebnisraum Flughafen
Schwechat, das Haus des
Meeres, und der Adventmarkt in
Bratislava.

Seit es die Corona Be-
stimmungen wieder zulassen
ging es unter anderem zu einem
dreitägigen Ausflug nach St.
Urban am Urbansee, zu einem
Tagesausflug in die Wachau mit
Führung im Stift Melk und
anschließender Schifffahrt, in
das Waldviertel, nach Kroatien

zur „Nordkroatischen Insel-
welt“, in das Uhudlerland, zur
100 Jahre Burgenland
Ausstellung auf die Friedens-

burg Schlaining, in das Stift
Admont sowie in das
Brauereimuseum Leoben-Göss,
eine Woche nach Kreta, vier
Tage in das Salzkammergut
sowie in das Schloss Hof.

Man sieht also: Trotz Corona-
Einschränkungen ist unser
Neudörfler Pensionistenver-
band sehr aktiv.

In all dieser Zeit konnte der
Pensionistenverband immer auf
die Unterstützung von Bürger-

meister Dieter Posch und dem
Team der SPÖ zählen. Daher
unterstützt der Pensionisten-
verband Neudörfl bei der
Bürgermeister- und Gemeinde-
ratswahl am 2. Oktober
Bürgermeister Dieter Posch und
die SPÖ.

Das Team des Vorstands des PVÖ
Ortsgruppe Neudörfl

Bei der Generalversammlung des PVÖ
waren mit BGM Dieter Posch, VizeBgm
Michael Sgarz und GV Martin Giefing
auch Gemeindevertreter anwesend

17Pensionisten

Beim Pensionistenverband ist immer
etwas los

Kontakt:

Obfrau: Maria Hadek

Tel: 0664/433 0679

Eine Stärkung bei den Ausflügen darf
nicht fehlen

Fr. Hutter wurde zum 70ig jährigem
Mitglieds-Jubiläum geehert

Sommer) betreffend eines
Grundstückes im Gewerbegebiet
Bickford-Straße. Es wird eine
Niederlassung dieser Firma er-
richtet und damit weitere
Arbeitsplätze im Ort geschaffen.

Auf Vorschlag der SPÖ erhält die
Wohnhausanlage Pöttschinger
Straße 11a den Namen „Johann
Dohnal-Hof“.

Im November wird die Aktion
„Impfen vor Ort“ im Martinihof
fortgesetzt. „Die große Reso-
nanz hat gezeigt, dass ein

Angebot in der eigenen
Gemeinde angenommen wird. Es
hat sich auch gezeigt, dass gute
Organisation für einen reibungs-
losen Ablauf sorgt. Da kann man
schon über vereinzelte Unmuts-
äußerungen wegen längerer
Wartezeiten am Telefon hinweg-
sehen, immerhin haben unsere
MitarbeiterInnen im Rathaus die
Registrierungen neben dem
Tagesgeschäft bewältigt. Be-
danken möchte ich mich
natürlich bei den drei ÄrztInnen,
die ohne Eitelkeiten einfach
impften!“, so Bürgermeister
LAbg. Dieter Posch.

Am 3. Impftag der Aktion
„Impfung vor Ort“ am 1.
Dezember 2021 wurden weitere
421 Impfungen verabreicht und
somit insgesamt 700 Impfungen
an drei Tagen durchgeführt.
Bürgermeister Dieter Posch
konnte mit einem erschöpften,
aber zufriedenen Team eine
erfolgreiche Bilanz ziehen.

2022

Viele Menschen nutzten die
Angebote der Marktgemeinde
Neudörfl im Jänner 2022, sich
im eigenen Ort mittels Impfung
gegen Covid immunisieren zu
lassen. Dahinter steckt eine
große logistische Leistung, die
nur durch viel Engagement und
Professionalität bewältigt
werden konnte!

Wussten Sie, dass, …

… das Erfolgsmodell der
Startwohnungen vor 11
Jahren in Neudörfl
entwickelt wurde?



Die letzten zwei Jahre waren
auf Grund der Pandemie vor
allem für unsere jüngsten eine
große Herausforderung. Im
Zuge der Lockdowns mussten
einige Veranstaltungen abge-
sagt werden, davon waren auch
die Veranstaltungen der
Kinderfreunde Neudörfl be-
troffen.

Im Zuge des Lockdowns haben
die Kinderfreunde Neudörfl sich
bemüht unsere Jüngsten mit
täglichen Bastel-, Spiel- und
Backchallenges zu versorgen.
Die Kinderfreunde Neudörfl
bedanken sich für eure
Zusendungen und vor allem für
eure Geduld. Mit Sicherheits-
vorkehrungen war es uns im
Sommer dann doch möglich
einige Veranstaltungen wie die
alljährliche Zeltnacht oder das
Kettcar Rennen stattfinden zu
lassen.

Im Oktober konnten unter
Einhaltung der 3G Regelung
auch wieder gruselige Kürbis-
gesichter geschnitzt werden.

Unser Kindermaskenball musste
jedoch auf Grund der damals
geltenden Regelungen und dem
zu hohen Risiko ebenfalls
abgesagt werden. Nichts
destotrotz haben es sich die

Kinderfreunde Neudörfl nicht
nehmen lassen die Kinder mit
Krapfen von der Bäckerei Kaiser
zu versorgen. Rund 300 Krapfen
wurden im Kindergarten sowie in
der Volkschule Neudörfl am
Faschingsdienstag verteilt.
Zusätzlich gab es einen kleinen
Informationsflyer mit unseren
nächsten Veranstaltungen, die
dieses Jahr hoffentlich in vollem
Ausmaß stattfinden können.

Nach einer Pandemiebedingten
Pause durfte zu Ostern auch der
Besuch des Osterhasen nicht

fehlen. Gemeinsam mit ihm
verbrachten die Kinderfreunde
einen Bastelnachmittag.

Im Juli fand eine Spielzeug-
kistenübergabe auf dem
renovierten Spielplatz in
Neudörfl statt. Die Spiel-
zeugkiste wurde von der
Landesorganisation der Kinder-
freunde Burgenland spendiert
und mit Spielsachen versorgt.
Die Spielsachen stehen den
Besuchern des Spielplatzes zur
freien Verfügung. Damit wir
jedoch alle länger etwas davon
haben, wird darum gebeten die
Spielsachen nach dem Spielen
auch wieder in die Kiste

zurückzulegen. Wer sein eigenes
Spielzeug ebenfalls teilen
möchte kann dies gerne
ebenfalls in die Kiste dazulegen.

Die Kinderfreunde Neudörfl
haben auch in Zukunft noch
einige Projekte, vor. Wer
Interesse hat, kann sich gerne
bei Obfrau Nicole Fudel unter
0676/7723147 melden.

Die Kinderfreunde Neudörfl
bedanken sich für eure
Unterstützung und hoffen euch
auch bei den zukünftigen
Veranstaltungen wieder zu
sehen.

Direktor der Volksschule Martin
Pöttschacher mit Nicole Fudel mit der

Faschingskrapfenspende

Übergabe der Spielzeugkiste am
Spielplatz in Neudörfl

18 Kinderfreunde

Tätigkeiten der Kinderfreunde
Neudörfl

Der Osterhase besucht die Kinder

Die Marktgemeinde Neudörfl
setzt bis 2024 mit Partnern aus
Forschung und Wirtschaft ein
Energieforschungsprojekt zum
Ausbau erneuerbarer Energien
und Blackout-vorsorge um.
Bürger*innen und lokale Be-
triebe sind aufgerufen, sich an
der Ausgestaltung der Energie-
wende in Neudörfl zu beteiligen.

Der Rechnungsabschluss un-
serer Gemeinde weist im
Finanzierungshaushalt für das
Jahr 2021 einen Überschuss von
€ 716.479,08 aus! Dieses
erfreuliche Ergebnis ist zweifel-
los auf unsere umsichtige
Budgeterstellung zu Beginn
jeden Jahres zurückzuführen:
Der Neudörfler Gemeinderat

veranschlagt eben eher vor-
sichtig und beschließt kein
Luftbudget! Den wesentlichsten
Beitrag zu unserer herzeigbaren
Bilanz leisten aber nach wie vor
gute Arbeitsplatzzahlen (Kom-
munalsteuer € 2.035.700,00)
sowie die erfreuliche Bevölker-
ungsentwicklung (Ertragsanteile
€ 3.931.800,00)!

Jahrzehntelange umsichtige
Politik ermöglicht Neudörfl -
allen Krisen zum Trotz - ständig
Investitionen in die Zukunft zu
tätigen. Kaum ist die
Mittelschule fertig, planen wir
bereits die nächste Bildungs-
einrichtung: Noch heuer wird der
Spatenstich für eine 3-gruppige
Kinderkrippe erfolgen. Es gibt
zwar trotz Bevölkerungs-
zuwachs nicht mehr Geburten,
die Nachfrage nach Betreuungs-
möglichkeiten für 1 – 3-jährige
Kinder steigt jedoch ständig.

Am Mittwoch, den 27. April
2022, fand die erste Info-
veranstaltung zum Projekt
„RES2 Community“ im Martini-
hof in Neudörfl statt. Die
Projektteammitglieder der For-
schung Burgenland, der Energie
Burgenland und der KELAG
Energie und Wärme informierten

Wussten Sie, dass, …

… es in Neudörfl
Sprechstunden gibt, wo
Probleme mit dem

Bürgermeister vertraulich
besprochen werden können?



Die SPÖ Burgenland ist die
treibende Kraft bei den Themen
der Zukunft. Wir wollen, dass
die Menschen im Burgenland
gut und sicher leben können.

Deshalb hat Landeshauptmann
Hans Peter Doskozil rasch ein
Maßnahmenpaket gegen die
Teuerungen umgesetzt, deshalb
kämpfen wir für einen
österreichweiten Mindestlohn
von 1.700 Euro netto, für
leistbares Wohnen und eine
wohnortnahe und hochwertige
Gesundheitsversorgung. Mit
dem Ausbau von erneuerbaren
Energien setzen wir die Schritte
für Energieunabhängigkeit
sowie klimafreundliche und
günstige Energiepreise, die
nicht vom Ausland bestimmt
werden. Und deshalb vergessen
wir nicht auf die ältere
Generation und bauen das
Pflegeangebot massiv aus. Wir
im Burgenland schauen auf-
einander!

Unsere sozialen Arbeitsschwer-
punkte:

1. ANTITEUERUNGSPAKET:
Eine wichtige Sofortmaßnahme
ist die Anhebung des bisherigen
Heizkostenzuschusses von 165
Euro auf bis zu 700 Euro. Als
zweite wichtige Maßnahme wird
die Wohnbeihilfe mit September
deutlich erhöht, der maximale
Fördersatz pro Quadratmeter
wird um 67 Prozent angehoben.

2. MINDESTLOHN:
In unserem Wirkungsbereich
setzen wir den Mindestlohn von
1.700 Euro netto sukzessive um.
Jetzt muss die Privatwirtschaft
nachziehen, denn der
Mindestlohn ist in diesen un-
sicheren Zeiten, wo die Inflation
so hoch ist wie seit Jahrzehnten
nicht mehr, ein Gebot der
Stunde. Wir werden Verbündete
suchen und wir werden für einen
österreichweiten Mindestlohn
von 1.700 Euro netto kämpfen!

3. PFLEGE:
Der „Zukunftsplan Pflege“ mit
seinem Anstellungsmodell für

pflegende Angehörige zum
Mindestlohn von 1.700 Euro
machen uns zu einem
Vorzeigeland in ganz Europa.
Jetzt wird die wohnortnahe
Pflege im Burgenland mit den
Pflegestützpunkten massiv aus-
geweitet. Damit kommen wir mit
unserem Pflegeangebot so nah
wie nur möglich an die
Menschen heran.

4. GESUNDHEIT:
Ab Herbst 2022 finanziert das
Land Burgenland in Kooperation
mit der Danube Private
University Krems jährlich 55
kostenlose Medizin Studien-
plätze. Im Gegenzug
verpflichten sich die angehen-
den Medizinerinnen und
Mediziner mindestens fünf
Jahre im Burgenland zu
arbeiten. Durch diese Aus-
bildungsoffensive soll es bis
2027 zusätzlich 350 Ärztinnen
und Ärzte im Burgenland geben.

5. SOZIALER WOHNBAU:
Die Sozialdemokratie steht für
gerechtes Einkommen und
leistbares Wohnen. Das
Burgenland wird in allen sieben
Bezirken soziale Wohnbauten
errichten und auf diesem Weg
leistbares Eigentum ermög-
lichen. Ab der ersten Miete
können Mieterinnen und Mieter
Eigentumsanteile an der
Immobilie erwerben – zum
Errichtungswert und nicht zum
Ver-kehrswert.

6. RAUS AUS ÖL & GAS:
Das Burgenland will schon
länger raus aus Öl und Gas und
bis 2030 klimaneutral werden.
Jetzt, durch Putins
Angriffskrieg in der Ukraine, soll
der Ausstieg aus fossilen
Brennstoffen noch rascher
fortgesetzt werden. Dies kann
nur mit Wind- und Sonnenkraft
gelingen. Jedes Windrad und
jedes Photovoltaik-Paneel
bringen uns ein Stück näher ans
Ziel! Wir müssen jetzt handeln,
nur dann profitieren die Burgen-
länderinnen und Burgenländer
von klimafreundlichen und
günstigen Energiepreisen.
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Sozial statt egal
SPÖ für eine bessere Zukunft

die Neudörfler-Innen über das
geplante Projektvorhaben sowie
über Themen rund um Erneuer-
bare Energien und umwelt-
freundliche Möglichkeiten der
Wärmeversorgung.

Mehr als 40 engagierte Neu-
dörflerInnen haben sich am
20.06.2022 im Martinihof zu
einem Workshop versammelt.
Dabei wurden konkrete Ziele und
Vorschläge ausgearbeitet, wie
"Erneuerbare Energiegemein-
schaften" in der Praxis um-
setzbar wären. "Die Mitglieder
der Arbeitsgruppe kümmern

sich nicht nur um das eigene
Haus, sondern um eine
gemeinschaftliche Lösung, die
auch sozial Schwächere nicht
zurücklässt", so Bürgermeister
Dieter Posch.

Im Burgenland finden am
Sonntag, den 2. Oktober 2022 in
171 Gemeinden die Gemeinde-
rats- und Bürgermeisterwahlen
statt. Unser Bürgermeister und
Abgeordneter zum Burgenländ-
ischen Landtag, Dieter Posch,
stellt sich einmal mehr zur Wahl
und will, an der Spitze eines
runderneuerten SPÖ-Teams, den
erfolgreichen „roten Weg“ in
Neudörfl fortführen.

In diesem Artikel haben wir
Bilanz über unsere Arbeit
der letzten 5 Jahre für

unser Neudörfl gezogen. Und
wir sind der Meinung, diese
kann sich durchaus sehen
lassen. Daher bitten wir Sie

um Ihr Vertrauen in
Bürgermeister Dieter Posch
und sein Team der SPÖ!

Wussten Sie, dass, …

… es in Neudörfl über 2000
Arbeitsplätze und 40
Lehrstellen gibt?
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Auszug aus dem Stimmzettel 
für die  

Bürgermeisterwahl 
am 2. Oktober 2022  

in Neudörfl 

Auszug aus dem Stimmzettel 
für die  

Gemeinderatswahl 
am 2. Oktober 2022  

in Neudörfl 

  

01. o o  POSCH Dieter, 1960 
02. o o  SGARZ Michael, 1975 
03. o o  ZENZ Sabine, 1974 
04. o o  GIEFING Martin, 1990 
05. o o  HORVATH Walter, 1955 
06. o o  FUDEL Nicole, 1998 
07. o o  KIRALY Gerhard, 1960 
08. o o  FEßL Lukas, 1996 
09. o o  KERN Magdalena, 1997 
10. o o  MOSER Gerhard, 1960 
11. o o  GÖTZ Bernhard, 1983 
12. o o  BANJANOVIC Azra, 1986 
13. o o  PUNTIGAM Andreas, 1990 
14. o o  SCHOBER Michael, 1980 
15. o o  STANGL Manuela, 1977 
16. o o  MEERKATZ Karl, 1989 
17. o o  KICK Christian, 1975 
18. o o  HADEK Maria, 1954 
19. o o  SCHÜLER Fabian, 2000 
20. o o  KESIC Davor, 1974 
21. o o  ZINKL Stefan, 1996 
22. o o  KIRALY Maria, 1964 
23. o o  TAMANDL Peter, 1971 
24. o o  FINK Christoph, 1986 
25. o o  STÜTZ Helene, 1964 
26. o o  KORNFELD Günter, 1958 
27. o o  EITZENBERGER Luzia, 1964 
28. o o  FUCHSHUBER Reinhard, 1951 
29. o o  STEIGER Erich, 1958 
30. o o  HAYD Hubert, 1974 
31. o o  DE MARTIN Sandro, 1975 
32. o o  STANISLJEVIC Silvana, 1978 
33. o o  SALCHER Martin, 1958 
34. o o  DE MARTIN Sabine, 1961 
35. o o  MASZNITZ Roman, 1956 
36. o o  WEBER Harald, 1961 
37. o o  MERKATZ Reinhard, 1952 
38. o o  PINTER Herbert, 1961 
39. o o  SCHREITER Beate, 1974 
 

 

Vor- und Familienname, Geburtsjahr 
und Beruf der Wahlwerber für die 

Wahl des Bürgermeisters 

Für den gewählten Wahlwerber 

ein  x  einsetzen 

Dieter Posch  
1960, Bürgermeister 

 

So wird gewählt 
 

Bürgermeisterwahl: 

Auf dem Bürgermeister-Stimmzettel ist keine 
Parteienbezeichnung ersichtlich, sondern nur 

Name, Geburtsjahr und Beruf des/der 
Bürgermeister-Kandidaten/in. 

Das Kreuzerl macht man natürlich 
beim/bei der persönlichen Favoriten/in. 

 
Gemeinderatswahl: 

Auf dem Gemeinderatswahl-Stimmzettel                
wählt man, wie schon bei den letzten 

Gemeinderatswahlen, mittels Ankreuzen                        
der Partei oder der wahlwerbenden Liste. 

 
Darüber hinaus kann jeder/e Wähler/in                          
drei Vorzugsstimmen für besondere 

Wunschkandidaten/innen der                          
gewählten Liste vergeben. 

 
Dabei können auch zwei Vorzugsstimmen              

an den-/dieselbe Kandidaten/in                               
vergeben werden, um dessen/deren Chance    

als Gemeinderat/rätin in Neudörfl                              
zu vergrößern. 

Sozialdemokratische 
Partei Österreichs SPÖ  
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04. o o  GIEFING Martin, 1990 
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07. o o  KIRALY Gerhard, 1960 
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09. o o  KERN Magdalena, 1997 
10. o o  MOSER Gerhard, 1960 
11. o o  GÖTZ Bernhard, 1983 
12. o o  BANJANOVIC Azra, 1986 
13. o o  PUNTIGAM Andreas, 1990 
14. o o  SCHOBER Michael, 1980 
15. o o  STANGL Manuela, 1977 
16. o o  MEERKATZ Karl, 1989 
17. o o  KICK Christian, 1975 
18. o o  HADEK Maria, 1954 
19. o o  SCHÜLER Fabian, 2000 
20. o o  KESIC Davor, 1974 
21. o o  ZINKL Stefan, 1996 
22. o o  KIRALY Maria, 1964 
23. o o  TAMANDL Peter, 1971 
24. o o  FINK Christoph, 1986 
25. o o  STÜTZ Helene, 1964 
26. o o  KORNFELD Günter, 1958 
27. o o  EITZENBERGER Luzia, 1964 
28. o o  FUCHSHUBER Reinhard, 1951 
29. o o  STEIGER Erich, 1958 
30. o o  HAYD Hubert, 1974 
31. o o  DE MARTIN Sandro, 1975 
32. o o  STANISLJEVIC Silvana, 1978 
33. o o  SALCHER Martin, 1958 
34. o o  DE MARTIN Sabine, 1961 
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und Beruf der Wahlwerber für die 

Wahl des Bürgermeisters 

Für den gewählten Wahlwerber 

ein  x  einsetzen 

Dieter Posch  
1960, Bürgermeister 

 

So wird gewählt 
 

Bürgermeisterwahl: 

Auf dem Bürgermeister-Stimmzettel ist keine 
Parteienbezeichnung ersichtlich, sondern nur 

Name, Geburtsjahr und Beruf des/der 
Bürgermeister-Kandidaten/in. 

Das Kreuzerl macht man natürlich 
beim/bei der persönlichen Favoriten/in. 

 
Gemeinderatswahl: 

Auf dem Gemeinderatswahl-Stimmzettel                
wählt man, wie schon bei den letzten 

Gemeinderatswahlen, mittels Ankreuzen                        
der Partei oder der wahlwerbenden Liste. 

 
Darüber hinaus kann jeder/e Wähler/in                          
drei Vorzugsstimmen für besondere 

Wunschkandidaten/innen der                          
gewählten Liste vergeben. 

 
Dabei können auch zwei Vorzugsstimmen              

an den-/dieselbe Kandidaten/in                               
vergeben werden, um dessen/deren Chance    

als Gemeinderat/rätin in Neudörfl                              
zu vergrößern. 

Sozialdemokratische 
Partei Österreichs SPÖ 

Musterstimmzettel

Wir bitten um Ihr Vertrauen
am 23. September
und 2. Oktober!


